
 Indianischer 
Barock aus 

Ecuador

Himmel 
aus Gold

Diese Einladung gilt 

für zwei Personen. 

Ausstellung vom 6.11.2010 - 27.2.2011

Di-So 10-18 Uhr | Do bis 21 Uhr

Rothenbaumchaussee 64 | 20148 Hamburg

www.voelkerkundemuseum.com

Titelbild: Heilige Jungfrau von Quito, 
Bernardo Legarda; Foto: Christoph Hirtz 

República del Ecuador 

Embajada en la  
República Federal de Alemania



Begrüßung Prof. Dr. Wulf Köpke 

 Direktor des Museums für    

Völkerkunde Hamburg

 

Es spricht Horacio Sevilla Borja

Botschafter der Republik Ecuador 

 in Deutschland

 

 

 

 Wir danken Herrn Michael Wirtz,
 Honorarkonsul der Republik Ecuador 
 des Landes Nordrhein-Westfalen,
 für die freundliche Unterstützung. 
  

Die Ausstellung

Bereits in der Gründungsphase des Museums für 
Völkerkunde zwischen 1849 und 1879 kamen Objekte aus 
Ecuador in unser Haus. Seit dieser Zeit hat unser Museum 

immer seine Verbindung zu dem Andenstaat gepfl egt. In den 
letzten Jahren konnten die Beziehungen intensiviert werden. 

Dennoch ist es auch für uns eine Sensation, dass wir erstmals 
in Europa eine Ausstellung mit den wichtigsten Kunstwerken 

des indianischen Barock Ecuadors zeigen können. Sogar die 
Schutzheilige von Quito, die einzigartige gefl ügelte Madonna, 

ein Werk des berühmten indianischen Künstlers Bernardo 
Legarda, ist für 16 Wochen bei uns zu Gast! 

Doch ist nicht nur bemerkenswert, dass diese Werke des 
andinen Barock zum ersten Mal in Europa zu sehen sind. 
Zum ersten Mal wird auch die zum Positiven gewandelte 

Haltung der heutigen städtischen ecuadorianischen Gesell-
schaft zu ihren indianischen Wurzeln deutlich: Fast alle hier 

gezeigten Arbeiten wurden von indianischen Künstlern 
geschaffen, ein Umstand, der man noch bis vor kurzem 

nicht anerkannte. Die Ausstellung ist ein Geschenk Ecuadors 
an Hamburg. Wir hoffen, diese uneigennützige Geste der 

Zuneigung zu unserer Stadt und zu unserem Land wird 

viele Früchte in zukünftigen Kooperationen tragen.

Himmel aus Gold

Zur Eröffnung der Ausstellung 

am Freitag, 5. November 2010 um 18 Uhr 

laden die Ecuadorianische Botschaft in Deutschland und 

das Museum für Völkerkunde Hamburg Sie herzlich ein. 

Indianischer Barock aus Ecuador


